
Leben in Bewegung

Die familienfreundlichen  
Hochschulen in der Metropol region 
Rhein-Neckar

Zweite,  
aktualisierte 

Auflage

 Vereinbarkeit  
         ist schlau.



Das Forum „Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie“

Das Forum „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ ist ein Projekt 
des Arbeitsbereichs „Vitaler Arbeitsmarkt“ unter dem Dach der 
Metropolregion Rhein-Neckar GmbH. Seit 1999 setzen sich  
die mittlerweile über 500 Mitglieder aus Wirtschaft, Wissen-
schaft und Verwaltung gemeinsam für die Umsetzung zukunfts-
fähiger Konzepte zur Verbesserung der Work-Life-Balance in  
der Metropolregion Rhein-Neckar (MRN) ein. Ziel des Forums 
ist es, familiengerechte Rahmen be dingungen in der Arbeits-
welt zu schaffen und die Region noch attraktiver für Familien 
zu machen.

Dabei erweiterte sich das Tätigkeitsfeld des Forums im Zeit-
verlauf kontinuierlich. Seit 2007 konzentrieren sich die Akteure 
auch auf die Vereinbarkeit von Studium bzw. Beruf und Familie 
an den Hochschulen. Denn der Blick auf die demographische 
Entwicklung und den Fachkräftemangel in Deutschland zeigt, 
dass Vereinbarkeitslösungen bereits während des Studiums 
ansetzen müssen und für die Hochschullandschaft künftig eine 
immer bedeutendere Rolle spielen werden. Daneben sind die 
Hochschulen auch als Arbeitgeber bei der Umsetzung familien-
freundlicher Maßnahmen gefragt.

Die vorliegende Broschüre dient als Information für derzeitige 
und zukünftige Studierende und Hochschulbeschäftigte über 
die vorhandenen familienfreundlichen Maßnahmen an den Hoch -
schulen in der MRN. Den Hochschulen untereinander soll dies 
zur Transparenz und Anregung einer Weiterentwicklung zum 
Thema der Vereinbarkeit von Beruf bzw. Studium und Familie 
dienen. Wir freuen uns, Ihnen hiermit die zweite, aktualisierte 
Auflage vorzustellen.

Prof. Dr. Ulla Törnig 
Leiterin des Arbeitskreises  
„Familienfreundliche Hochschule“ 

Alice Güntert
Leiterin des Forums „Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie“
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Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Metropolregion Rhein-Neckar GmbH
Vitaler Arbeitsmarkt –  
Forum „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“
N7, 5-6, 68161 Mannheim
Tel. 0621 12987-41
vereinbarkeit@m-r-n.com
www.m-r-n.com/vereinbarkeit

Familienfreundlichkeit  
an Hochschulen
Im Wettbewerb um den Fach- und Führungskräfte nachwuchs 
und im Hinblick auf die demographische Entwicklung in Deutsch-
land rücken familienfreund liche Maßnahmen an Hochschulen 
mehr und mehr in den Fokus. Insbesondere wenn man bedenkt, 
dass zwar der Anteil von Frauen mit Hochschul abschluss aktuell 
bei 52 % liegt und Frauen mit 43 % auch bei Promotionen auf-
holen, jedoch fast 40% der Frauen mit akademischem Abschluss 
2008 kinderlos waren. Aber auch Männer fordern zunehmend 
Vereinbar keits  lösungen für sich und ihre Familien ein.

Solche Statistiken verdeutlichen, dass sich Vertreter der Hoch-
schulen wie der Wirtschaft dafür engagieren müssen, Studium 
und Arbeit mit Familienaufgaben attraktiver zu machen. Die Hoch-
schulen stehen dabei vor der Herausforderung, familienfreundliche 
Lösungen für die drei Zielgruppen „Lehrende“, „Mitarbeiter“ 
und „Studierende“ zu entwickeln.

Gerade der Wissenschaftsstandort Metropolregion Rhein-
Neckar ist mit seinen vier Universitäten, 16 Hochschulen und zwei 
Dualen Hochschulen, an denen insgesamt fast 90.000 Studie-
rende ein ge schrieben sind, sowie zahlreichen renommierten 
Forschungseinrichtungen besonders interessant.

Um aber Studierende sowie Wissenschaftler innen und Wissen-
schaftler aus aller Welt für die Region zu gewinnen, müssen  
attraktive Angebote in Sachen Familienfreundlichkeit an den 
Hochschulen noch stärker ausgebaut werden.
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Dabei ist zu bedenken, dass das Thema je nach Hochschulart 
und -größe einer unterschiedlichen Schwerpunktsetzung bedarf. 
Deshalb werden unter Umständen individuelle Angebote allge-
meinen Maßnahmen vorgezogen.

 

Der Arbeitskreis „Familien-
freundliche Hochschule“
Auf Initiative des Forums „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ 
der Metropolregion Rhein-Neckar GmbH entstand im Mai 2007 
der Arbeitskreis „Familienfreundliche Hochschule“. Dieser hat 
das Ziel, das Thema Vereinbarkeit auch in der regionalen Hoch-
schullandschaft aufzugreifen. Dabei haben die vom Arbeitskreis 
diskutierten Konzepte zur Verbesserung einer Vereinbarkeit  
von Studium oder Hochschul tätigkeit und Familie nicht nur  
Studierende und Hoch  schulbeschäftigte mit Kindern im Blick, 
sondern auch diejenigen, die die Pflege von Angehörigen  
organisieren müssen.

Eine der ersten Aktionen des Arbeitskreises war 2008 die 
Durch   führung des Fachkongresses „MehrWert = Studium/
Beruf + Familie. Wege zum familienfreundlichen Wissen-
schaftsstandort“ in der Industrie- und Handelskammer Rhein-
Neckar in Mannheim. Unter starker Beteiligung verschiedener 
bundes weiter Vertreterinnen und Vertreter aus Wissenschaft, 
Wirtschaft und Verwaltung wurde hier der Mehrwert familien-
freund licher Angebote an Hochschulen dargestellt und diskutiert.

In einem weiteren Schritt lud der Arbeitskreis 2008/2009 zum 
ersten Mal alle Hochschulen der Metropolregion Rhein-Neckar 
ein, sich an einer Erhebung ihrer familienfreundlichen Maßnahmen 
zu beteiligen. Ende 2011 wurde eine zweite Bestandsaufnahme 
durchgeführt, um den aktuellen Stand und die Weiterentwicklung 
familienfreundlicher Maßnahmen an den Hochschulen in der 
Metropolregion Rhein-Neckar aufzeigen zu können. Die Ergebnisse 
der zweiten Erhebung sind in dem hier vorliegenden Maßnah-
menkatalog gebündelt. Ziel des Überblicks ist es zum einen, 
Transparenz und Orientierung für Studierende und Hochschul-
beschäftigte zu schaffen. Zum anderen sollen die Hochschulen 
dazu animiert werden, bereits praktizierte Vereinbarkeitslösungen 
von anderen Hochschulen zu übernehmen oder als Vorbilder 
für diese Hochschulen zu fungieren.
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Familienfreundliche Maßnahmen der Studenten-
werke in der Metropolregion Rhein-Neckar

Die örtlichen Studentenwerke sind Partner der Hoch schulen.  
Sie betreiben die soziale Infrastruktur für die Studierenden der  
jeweiligen Hochschulregion. Dazu gehören vor allem Kinder tages-
stätten, eine umfangreiche Gastronomie und Wohnhäuser, die 
auch eigens Wohnraum für Studierende mit Kind bieten. Daneben 
finden Sie bei den Studentenwerken Hilfen zur Studienfinanzie-
rung (insb. BAföG), sozial- und psychotherapeutische Beratung, 
spezielle Beratung und Publi kationen für Studierende mit Kind 
und vieles mehr.

Das Studierendenwerk Vorderpfalz betreut die Hoch schul-
stand  orte Landau, Germersheim, Ludwigshafen und Worms.  
An allen vier Standorten berät das Studierendenwerk Studie-
rende mit Kind und betreibt am Standort Landau eine Kinder-
tagesstätte für Kinder von Studierenden und Bediensteten. 

  Weitere Informationen erhalten Sie über: 
www.studierendenwerk-vorderpfalz.de 
Stephanie Hinz, Leiterin Soziale Dienste/Kindertagesstätten, 
Tel. 06341 9179 37, hinz@studierendenwerk-vorderpfalz.de

Das Studentenwerk Heidelberg bietet spezielle psy cho  lo gische 
und soziale Beratung für Studierende mit Kind an den Hoch-
schulen in Heidelberg und an der Dualen Hochschule in Mosbach. 
Das Studentenwerk Heidelberg hilft unter anderem bei finanziel-
len Problemen oder bei Schwierigkeiten der Eltern-Kind-Beziehung, 
Auffälligkeiten des Kindes usw. 

  Weitere Informationen erhalten Sie über: 
www.studentenwerk.uni-heidelberg.de  
Inge Rehling, Sozialberatung, Tel. 06221 54 37 58,  
inge.rehling@stw.uni-heidelberg.de

Das Studentenwerk Mannheim bietet 90 Betreuungsplätze für 
Kinder von Studierenden im Alter von 1– 6 Jahren, ebenso wie 
Wohnmöglichkeiten für Studierende mit Kind. In den Mensen 
essen die Kinder von Studierenden kostenfrei, Wickeltisch und 
Kinderecke ergänzen dort das Angebot. Die Sozialberatung berät 
auch speziell Studierende, Alleinerziehende oder Paare mit Kind 
und erstellt einen regelmäßig erscheinenden Leitfaden zum Thema. 

  Weitere Informationen erhalten Sie über: 
www.studentenwerk-mannheim.de  
Doris Neubauer, Sozialberatung, Tel. 0621 49 0725 30,  
d.neubauer@studentenwerk-mannheim.de
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Deutsche Hochschule für  
Verwaltungswissenschaften

Duale Hochschule Mannheim

Duale Hochschule Mosbach

Universität Mainz, 
Campus Germersheim

Bundesakademie für Wehr-
verwaltung und Wehrtechnik

Fachhochschule des Bundes  
für öffentliche Verwaltung

Staatliche Hochschule für  
Musik und Darstellende Kunst

Pädagogische Hochschule

Popakademie

SRH Hochschule

Universität Heidelberg

Universität Koblenz-Landau, 
Campus Landau

Universität Mannheim

Fachhochschule Schwetzingen

Fachhochschule für Finanzen

Familienfreundliche Maßnahmen an den  
Hoch schulen der Metropolregion Rhein-Neckar 

In
di

vi
du

el
le

 B
er

at
un

g
In

fo
rm

at
io

ns
- 

ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
N

et
zw

er
ke

Se
m

in
ar

e 
&

  

W
or

ks
ho

ps
M

RN
-L

eh
rb

au
st

ei
n 

„V
er

ei
nb

ar
ke

it 
vo

n 

Be
ru

f u
nd

 F
am

ili
e“

Le
hr

ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 

zu
 fa

m
ili

en
fre

un
d-

lic
he

n 
Ze

ite
n

K&P K&P K&P   

Hochschule Ludwigshafen  
am Rhein

K&P iA    

Familienfreundliche Maßnahmen innerhalb der Regelungen des Beamtenrechts

Individuelle Begleitung einzelner Studierender mit Kindern

K K K K&P  iA

K  K&P   
iA K&P    

Fachhochschule Worms K K K    

Hochschule der Bundes- 
agentur für Arbeit

K&P K&P K&P K&P  

Hochschule der Wirtschaft  
für Management

iA iA iA  iA 

Hochschule für Jüdische Studien K  K    
Hochschule für Kirchenmusik K     

Hochschule Mannheim K&P K&P K&P   iA

K&P K&P K&P   
K    

K iA iA  
K&P  K&P K&P K&P  

K   K   

K&P K&P iA K (P: iA)  

Familienfreundliche Maßnahmen für Studierende …

iA = in Arbeit
K = Kinder
P = Pflege



7
Hinweis: Die MRN GmbH übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben.
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Familienfreundliche Maßnahmen innerhalb der Regelungen des Beamtenrechts

Individuelle Begleitung einzelner Studierender mit Kindern

iA   K K   

   K&P K&P   

  iA K&P K&P   

 iA      

   K&P K&P   

   iA iA   

   K K K K

   K&P  K&P  

iA   K&P K&P K&P K&P
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   K (P: iA) K (P: iA) K&P K&P

     

   K (P: iA) K (P: iA)  K (P: iA)

Familienfreundliche Maßnahmen für Studierende … … mit Familienaufgaben 

Für ein besseres Verständnis der Erhebung finden Sie den verwendeten Fragebogen 
und ausführliche Informationen unter www.m-r-n.com/vereinbarkeit. 
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Deutsche Hochschule für  
Verwaltungswissenschaften

iA = in Arbeit
K = Kinder
P = Pflege
B = Beschäftigte
S = Studierende
 * =  allg. Still- & Wickelmöglichkeit 

auf dem Campus vorhanden

Duale Hochschule Mannheim

Duale Hochschule Mosbach

Universität Mainz, 
Campus Germersheim

Bundesakademie für Wehr-
verwaltung und Wehrtechnik

Fachhochschule des Bundes  
für öffentliche Verwaltung

Staatliche Hochschule für  
Musik und Darstellende Kunst

Hochschule Mannheim

Pädagogische Hochschule

Popakademie

SRH Hochschule

Universität Heidelberg

Universität Koblenz-Landau, 
Campus Landau

Universität Mannheim

Fachhochschule Schwetzingen

Fachhochschule für Finanzen
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Familienfreundliche Maßnahmen innerhalb der Regelungen des Beamtenrechts

Individuelle Begleitung einzelner Studierender mit Kindern

Familienfreundliche Maßnahmen für Beschäftigte

Familienfreundliche Maßnahmen an den  
Hoch schulen der Metropolregion Rhein-Neckar 

Fachhochschule Worms K K   iA iA

Hochschule der Bundes- 
agentur für Arbeit
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Für ein besseres Verständnis der Erhebung finden Sie den verwendeten Fragebogen 
und ausführliche Informationen unter www.m-r-n.com/vereinbarkeit. 
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Hinweis: Die MRN GmbH übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben.

 

 

 




 

 



 

 



 

 

 

iA iA * I&E iA   SiA iA

 B&S * I    B&S

 

iA

 

 

 

 

 


 

 

I

 







 

 

 

iA

 

 

iA

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 







 

 

   I&E     B&S  



10

AnsprechpartnerInnen für die Vereinbarkeit von 
Beruf bzw. Studium und Familie an den Hoch -
schulen der Metropolregion Rhein-Neckar 

  Bundesakademie für Wehrverwaltung  
und Wehrtechnik Mannheim 
Andrea Joseph 
Gleichstellungsbeauftragte 
Silke Huber 
stellv. Gleichstellungsbeauftragte 
Seckenheimer Landstraße 12 · 68163 Mannheim 
Tel. (0621) 42 95-0 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Bruchsal 
Karlsruher Str. 25 · 76646 Bruchsal 
Tel. (07251) 93 85 414 
bwdlzbruchsalgleichstellungsbeauftragte@bundeswehr.org  
AndreaJoseph@bundeswehr.org 
SilkeHuber@bundeswehr.org 
www.bakwvt.de

  Deutsche Hochschule für Verwaltungs- 
wissenschaften Speyer  
Claudia Wiora 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 · 67346 Speyer 
Tel. (06232) 65 42 72 
wiora@dhv-speyer.de  
www.dhv-speyer.de

  Duale Hochschule Baden-Württemberg Mannheim 
Prof. Dr. Christoph Reker  
Coblitzallee 1–9 · 68163 Mannheim 
Tel. (0621) 41 05 17 13 
christoph.reker@dhbw-mannheim.de  
www.dhbw-mannheim.de

  Duale Hochschule Baden-Württemberg Mosbach 
Prof. Erika Gauch 
Gleichstellungsbeauftragte 
Arnold-Janssen-Str. 9 –13 · 74821 Mosbach 
Tel. (06261) 93 9115 
gauch@dhbw-mosbach.de  
www.dhbw-mosbach.de
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  Fachhochschule des Bundes für  
öffentliche Verwaltung Fachbereich  
Bundeswehrverwaltung Mannheim 
Andrea Joseph 
Gleichstellungsbeauftragte 
Silke Huber 
stellv. Gleichstellungsbeauftragte 
Seckenheimer Landstraße 10 · 68163 Mannheim 
Tel. (0621) 42 95-0 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Bruchsal 
Karlsruher Str. 25 · 76646 Bruchsal 
Tel. (07251) 938 5414 
bwdlzbruchsalgleichstellungsbeauftragte@bundeswehr.org  
AndreaJoseph@bundeswehr.org 
SilkeHuber@bundeswehr.org 
www.bakwvt.de

  Fachhochschule für Finanzen in Edenkoben 
Luitpoldstraße 33 · 67480 Edenkoben 
Tel. (06323) 94 89-0 
poststelle@fhfin-ed.fin-rlp.de 
www.fachhochschule-edenkoben.de

    Fachhochschule Schwetzingen  
(Hochschule für Rechtspflege) 
Nicole Herrmann 
Gleichstellungsbeauftragte 
Käfertaler Straße 190 · 68167 Mannheim 
Tel. (0621) 37 00 99 19 
nicole.herrmann@fhrschwetzingen.justiz.bwl.de  
www.fh-schwetzingen.de

  Fachhochschule Worms 
Prof. Dr. Dagmar Hettinger  
Gleichstellungsbeauftragte 
Dorothea Hoppe-Dörwald 
stellv. Gleichstellungsbeauftragte 
Erenburger Straße 19 · 67549 Worms 
Tel. (06241) 50 92-54 bzw. -52 
hettinger@fh-worms.de  
d.hoppe@fh-worms.de  
www.fh-worms.de
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    Hochschule der Bundesagentur für Arbeit 
Herbert Weiland 
Berater für Personalentwicklung 
Seckenheimer Landstraße 16 · 68163 Mannheim 
Tel. (0621) 420 9193 
herbert.weiland@arbeitsagentur.de  
www.hdba.de 

    Hochschule Ludwigshafen am Rhein 
Prof. Dr. Jutta Rump 
Gleichstellungsbeauftragte 
Christiane Ratka 
Referentin für Diversity und Gleichstellung 
Ernst-Boehe-Straße 4 · 67059 Ludwigshafen 
Tel. (0621) 520 32 36 
christiane.ratka@hs-lu.de  
www.hs-lu.de
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  Hochschule der Wirtschaft  
für Management (HdWM) 
Neckarauer Straße 168-228 · 68163 Mannheim 
Tel. (0621) 490 7120 
info@hdwm.de  
www.hdwm.de

  Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg 
Dr. Elke Morlok 
Gleichstellungsbeauftragte 
Landfriedstr. 12 · 69117 Heidelberg 
Tel. (06221) 54192 24 
elke.morlok@hfjs.eu  
www.hfjs.eu

  Hochschule für Kirchenmusik der  
Evangelischen Landeskirche in Baden 
Sekretariat 
Hildastr. 8 · 69115 Heidelberg 
Tel. (06221) 270 62 
sekretariat@hfk-heidelberg.de  
www.hfk-heidelberg.de

    Hochschule Mannheim 
Prof. Dr. Ulla Törnig  
Ansprechpartnerin familienfreundliche Hochschule 
Paul-Wittsack-Straße 10 · 68163 Mannheim 
Tel. (0621) 292 67 34 
u.toernig@hs-mannheim.de  
www.hs-mannheim.de

   Pädagogische Hochschule Heidelberg 
Prof. Dr. Vera Heyl 
Gleichstellungsbeauftragte 
Keplerstraße 87 · 69120 Heidelberg  
Tel. (06221) 47 74 03 
heyl@ph-heidelberg.de 
www.ph-heidelberg.de/gleichstellung-und-diversitaet.html

  Popakademie Baden-Württemberg GmbH 
Hafenstr. 33 · 68159 Mannheim 
Tel. (0621) 53 39 72 00 
info@popakademie.de  
www.pop-akademie.de
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   SRH Hochschule Heidelberg 
Prof. Dr. Janicke Kirksæter 
Gleichstellungsbeauftragte 
Anika Fischer 
Ludwig-Guttmann-Straße 6 · 69123 Heidelberg 
Tel. (06221) 88-4144 oder -28 80 
janicke.kirksaeter@fh-heidelberg.de 
anika.fischer@fh-heidelberg.de  
www.fh-heidelberg.de

   Staatliche Hochschule für Musik  
und Darstellende Kunst 
Präsident Prof. Rudolf Meister 
N 7, 18 · 68161 Mannheim 
Tel. (0621) 292 35 05 
praesidium@muho-mannheim.de  
www.muho-mannheim.de

   Universität Heidelberg 
  Service für Familien 

Hauptstraße 126 · 69117 Heidelberg 
Tel. (06221) 54 39 23 
service-fuer-familien@uni-heidelberg.de 
www.uni-heidelberg.de/einrichtungen/servicefuerfamilien

   KidS – Kinder in der Studienzeit 
Hauptstraße 126 · 69117 Heidelberg 
Tel. (06221) 5476 97 
gleichstellungsbuero@uni-heidelberg.de 
www.uni-heidelberg.de/studium/imstudium/KidS/

   Gleichstellungsbüro der Medizinischen Fakultät Mannheim 
Theodor-Kutzer-Ufer 1–3 · 68167 Mannheim 
Tel. (0621) 383 97 82 
gleichstellungsbuero@medma.uni-heidelberg.de 
medi-kids-leitung@medma.uni-heidelberg.de

  Universität Koblenz-Landau,  
Campus Landau 
Heide Gieseke  
Frauenreferentin 
Bürgerstraße 23 · 76829 Landau 
Tel. (06341) 280 32-537 oder -544  
gieseke@uni-landau.de  
frauenbu@uni-landau.de  
www.uni-koblenz-landau.de/fgh



15

  Universität Mainz,  
Campus Germersheim 
Dr. Sabina Matter-Seibel 
Fachbereichsfrauenbeauftragte 
An der Hochschule 2 · 76711 Germersheim 
Tel. (07274) 50 83 5167 
matterse@uni-mainz.de  
www.fask.uni-mainz.de

  Universität Mannheim 
Alexandra Raquet  
Stabsstelle Gleichstellung und soziale Vielfalt 
L9,7 · 68161 Mannheim 
Tel. (0621) 18119 99 
gleichstellung@uni-mannheim.de 
www.uni-mannheim.de 



Rhein-Neckar

Wir unterstützen das Forum  
„Vereinbarkeit von Beruf und Familie“:

 
Das Forum ist Mitglied bei:

Impressum: 
Metropolregion Rhein-Neckar GmbH 
Vitaler Arbeitsmarkt –  
Forum „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“
N7, 5-6 · 68161 Mannheim
Tel. (0621) 129 87-41
Fax (0621) 129 87-52
vereinbarkeit@m-r-n.com 
www.m-r-n.com/vereinbarkeit

2.
 A

uf
la

ge
, S

ta
nd

 A
pr

il 
20

12


